
onnements
fortwährend

atun

e

G ä

tr 64
inthor
lhelm
August
wister S

Ha
iplau

V
T

Wilh

W

etlen
züglich
rsehene S

Art
scehläge S
en Autf
briefen

Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntags früd
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans

Durch die Poſt unter Nr 2552 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro ö geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Nabgtt
Anz eigene AnnahmeſtellenExrpedition Große Ulrichſtraße Nr 396

GErpedition Hinksgartenſtraße Nr 44
und tn ſämmtlichen Fillalen

Mittwoch den 29 Juni 1892

Telephon No 312

A Jahrgang

nzeiger
für Halle und den Saalkreis Er die geſammte Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske
Kdolf Findelſen Jnſeratentheilbeide in Halle a S

Kedaktion Hinkegartenſtraße Nr 44 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

Verbreitun gsbezirk Ammendorf Radewell VBeeſen Beefenlaunblingen Bennſtedt Beuchlit Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Auh
Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskau Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt

RNeideburg Rothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan
Landsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nauendorf Nanumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
er

Der Plan einer Vermögensſteuer in Preußen

Halle 28 Juni
Jm Deutſchen Wocheublatt tritt der ſreikonſervative Abge

ordnete Freiherr v Zedlitz Neukirch in längerer Auseinanderſetzung
für die Vermögensſtener ein Herr v Zedlitz iſt wie der Han
Cour hervorhebt Geheimer Ober Regierungsrath im Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten und ſteht in dem Rufe auch über die
Pläne des Finanzminiſteriums ſtets gut unterrichtet zu ſein Das

Eintreten desſelben für die Vermögensſteuer darf deshalb wohl als
ein weiteres Anzeichen dafür angeſehen werden daß die vor Kurzem
erwähnte Nachricht man habe auf die Vermögensſteuer bereits
wieder verzichtet nicht zutreffend iſt Herr v Zedlitz erinnert
daran daß es ſich nicht um eine Steuer handle welche den be
ſtehenden alten hinzuträte ſondern um den Erſatz für etwa 100
Millionen Mark alter als Staatsabgabe aufzugebender Steuern
durch eine nene Abgabe mit einem Jahresertrage von etwa 40
Millionen Mark Jede Vermehrung des Geſammibetrages der
direkten Staatsſtener ſoll ausgeſchloſſen ſein die neue Steuer ledig
lich Erſatz für den durch den Mehrertrag der Einkommenſteuer und
die Ueberweiſungen an die Kreiſe nicht gedeckten Ausfall an Grund
Gebände und Gewerbeſteuer bieten Die Berechtigung der höheren
Beſteuerung des fundirten Einkommens gegenüber dem nichtfundirten

allgemein anerkannt ebenſo die Schwierigkeit einer gerechten
Scheidnng, wenn man ſich nicht auf eine Kapitalſtener be

ſchränken will und die Erwägung dieſer Schwierigkeiten führt den
Verfaſſer zu der Ueberzengung daß was man mit der höheren
Beſteuernng des fundirten Einkommens erreichen will am
einfachſten und vollkommenſten auf dem Wege einer nach dem Ver
mögen bemeſſenen Zuſatzſtener bis 1 vom Tanſend erreicht
wird Der Beſitzer eines jederzeit zu einer Million Mark ver
känflichen Baugrundes iſt aus dem Grunde nicht minder ſtener
kräftig weil er es vorzieht das Grundſtück in Erwartung einer
Steigerung des Preiſes nicht zu veräußern Uebrigens iſt auch
Herr v Zedlitz der Anſicht daß die Einführung der Vermögens
ſteuer nur in Frage kommen könne um die Beſeitignung der ſämmt
lichen Ertragsſteuern als Staatsſtenern zu ermöglichen nicht aber
wenn es ſich nur um Ueberweiſung eines Theiles derſelben handele
Dann heißt es weiter

Unter dieſer Vorausſetzung aber ſtellt ſich eine Vermögens
ſteuer von der bezeichneten Höhe als eine ſehr weſentliche Ent
laſtung des Grundbeſitzes und Gewerbebetriebes dar Der Beſitzer
eines Landgutes von 2000 Mk Grundſteuerreinertrag 100 000 M
Kapitalwerth und bis zur Hälfte des letzteren verſchuldet zahlt
heute an Grund und Gebändeſteuer mehr als 200 Mk jährlich
er würde bei pCt Vermögensſtener künftig 25 bei 1 pCt
50 Mk zu eutrichten haben Der Beſitzer eines Hauſes von
5000 Mk Miethsertrag 100000 Mk und mit einer Hyvothek von
50 000 Mk belaſtet zahlt jetzt gleichfalls 200 Mk Gebäudeſteuer
er würde in der Folge 25 bezw 50 Mk Vermögensſteuer zu
zahlen haben Bet unverſchuldetem Beſitz würde die letztere ſich
in beiden Fällen anf 50 bezw 100 Mk ſtellen Ein Gewerbe
treibender welcher bei einem Kapitalwerth des Gewerbes von
150 000 Mk und zur Hälfte verſchuldet den höchſten Satz der

GGSSSSSCCGGGÜno wÜÄa e e

dritten Klaſſe des neuen Gewerbeſteuergeſetzes mit 192 Mk zu
zahlen hätte würde 372 bezw 75 Mk zu entrichten haben

Nur der Kapitaliſt würde eine neue Belaſtung erfahren wie
ſie 1884 in Form einer Kapitalrentenſteuer bereits in Ausſicht
genommen war und ſicher auch jetzt erfolgen würde wenn man
ſich an Stelle der Einführung einer Vermögensſteuer für die
Beibehaltung von etwa der Hälfte der Grund Gebäude und
Gewerbeſteuer entſchiede Abgeſehen davon aber liegt ein Aus
gleich für das Einkommen aus Zins und Rente in der infolge
der Ueberweiſung der Ertragsſtenern an die Gemeinden in Aus
ſicht ſtehenden Ermäßigung der Gemeindezuſchläge zur Einkommen
ſteuer Weiter iſt folgende Bemerkung von Jutereſſe Es
würde die nicht ganz vermiedene Doppelbelaſtung des Einkommens
aus Aktien 2c zu einer dreifachen Belaſtung werden wenn neben
der Einkommenſteuer in ihrer jetzigen Form die Vermögensſteuer
eingeführt wird Nach beiden Richtungen wird daher eine Be
richtigung der bezüglichen Beſtimmungen des Einkommenſtener
geſetzes mit der Einführung des letzeren Hand in Hand gehen
müſſen Geſchieht dies aber ſo verdient der Plan der Ver
mögensſtener ſowohl an ſich wie auch als Mittel um den gänz
lichen Verzicht anf Grund Gebände und Gewerbeſteuer zu er
möglichen eine ungleich weniger ungünſtige Beurtheilnng als ſie
bisher überwiegend in der Oeffentlichkeit gefunden hat

Die Expedition von Bülow
und die kaiſerliche S5chutztruppe

Halle 28 Juni
Das Mißgeſchick der Expedition von Bülow hat eine alte

Streitfrage in den Zeitungen wieder aufgeregt das Shyſtem
Soden wird dem Syſtem Wißmann gegenübergeſtellt die Civil

d der militäriſchen Dieſer Vergleich unmittelbar nach

eine innere Berechtigung nicht Was kaun wohl das Syſtem
Soden mit dem Kriegszuge einer Abtheilung der Schutztruppe in
dem Kilimandſcharogebirge zu thun haben Wenn in der Civil
verwaltung ein innerer Fehler liegt der nach und nach weit
greifende Schäden mit ſich bringt ſo kann das nicht als die
Schuld einzelner Perſonen betrachtet werden ſondern die Urſache
liegt in dem Syſtem der Behandlung von Kolonialſachen Als
die Civilverwaltung eingeſetzt wurde war die erſte Maßregel die
Verkürzung der bisher für die Kolonie verwendeten Mittel um
eine volle Million Mark Dem Gouverneur wurde die äußerſte
Sparſamkeit eingeſchärft damit er ja in keinem Falle ſeinen Etat
überſchreite Aus den Berichten des Gonverueurs ſeit einem
Jahre weiß man wie das auf alle Maßnahmen eingewirkt hat
Den Erſatzexpeditionen für die Stationen im Jnnern wurde
wegen Mangels an Mitteln die höchſte Einſchränkung empfohlen
dringliche Aufgaben namentlich das Vorgehen nach Weſten
mußten aufgeſchoben werden obwohl das Jnukrafttreten der
Brüſſeler Kolonialakte beſondere Anſtrengungen nothwendig ge
macht hätte So iſt jetzt die Hilfskompagnie unter dem Chef
Johannes zur Rettung der Mannſchaften in Marangu nach
Tanga geſandt worden das macht im Süden der Kolonie eine
ſolche Lücke daß die ſchon in Ausrüſtung begriffene Expedition
nach dem Tanganyka vorerſt unterbleiben muß Alſo gerade

den Vorgängen am Kilimandſcharo iſt ein gewaltſamer er hat

bis in das Gebiet der wüſteſten Sklavenjagden reicht die
deutſche Verwaltung nicht hin obwohl die Gelder für Oſtafrika
unter dem Schilde Zur Unterdrückung des Sklavenhandels
bewilligt worden ſind Unbeſtritten iſt daß Wißmann mit
großem Glück gegen die Eingeborenen gekämpft hat wobei
nicht außer Acht zu laſſen iſt daß er faſt alle Kämpfe
im eigentlichen Küſtengebiet zu führen hatte und daß er in der
Flotte und deren Mannſchaften eine gewaltige Stütze fand es iſt
aber die Frage ob unter der ſogenannten Militärdiktatur die
Niederlagen des letzten Jahres ausgeblieben wären Hätte Wiß
mann die Organiſation des Schutzgebietes unternommen ſo wäre
es ihm auch nicht möglich geweſen überall dabei zu ſein Wenn
Augeſichts der Niederlage der Expedition v Bülow auch das Ver
langen geſtellt wird in die Expedition mehr Europäer einznuſtellen
ſo verſtößt dies gegen die erſte und allgemeinſte Erfahrung aller
kundigen Afrikareiſenden Die hervorragendſten Forſcher wie Wiß
mann ſelbſt Jnucker Stanley u A erklären daß Europäer das
größte Hinderniß auf den Reiſen der Karawanen bilden man ſolle
ſo wenig Weiße wie möglich mitnehmen Sie ſind klimatiſchen
Einflüſſen am erſten und ſtärkſten unterworfen ſie haben große
Bedürfniſſe und brauchen für ihre Perſonen eine beträchtliche An
zahl von eingeborenen Leuten u ſ w Alle dieſe Geſichtspunkte
kommen in erhöhtem Maße bei Kriegszügen in Betracht Daher
kann die Zahl von Europäern wie bei der Bülow ſchen Expedition
als die höchſte angemeſſene angeſehen werden Die Ereigniſſe im
nördlichen Theile von Deutſch Oſtafrika lenken den Blick unwill
kürlich auf die Schnutztrnppe dort ihren Beſtand und ihre Zu
kunft Während die kaiſerliche Schutztruppe vor einem Jahre
noch einen Beſtand von 1500 1600 Mann hatte iſt ſie jetzt nach
Angabe von Kennern auf 1000 oder weniger herabgegangen Die
alten Anwerbungsgebiete ſind geſchloſſen der frühere Oberführer
Dr Schmidt und der Oberarzt Dr Becker welche Ende 1891
an der portugieſiſchen Küſte Zulus anwerben wollten kamen unver
richteter Sache zurück Sie konnten nur ein paar Leute erhalten

und ießen dieſe dann zurück da eine Handvoll nichts nützen konnte
Ehef von Perbandt hat allerdings vor zwei Monaten in Maſſauah
noch einmal 130 Sudaneſen anwerben können aber dieſe waren
nicht einmal ein genügender Erſatz für den Abgang Schon hat
der Gouverneur die Stationschefs im Jnnern angewieſen Verſuche
zu machen ob ſich nicht Stämme auf unſerem Gebiete für den
tropiſchen Militärdienſt eignen und heranziehen laſſen Derartige
Verſuche bedürfen aber längerer Zeit und für jetzt iſt auch von
einer Hilfe nach dieſer Seite ganz abzuſehen Die Erhaltung der
Schutztruppe mindeſtens auf ihrem früheren Beſtande iſt eine
Lebensfrage für unſere Kolonie ihr muß man die größte Auf
merkſamkeit widmen Bei weiterer Umſchau fällt das Auge auf
Südweſtafrika die Hottentotten dort haben ſich als kriegeriſch und
tüchtig erwieſen es braucht nur an den Hottentottenhäuptliug
Hendrik Witboi erinnert zu werden und deſſen Kämpfe und
Räubereien gegen die Herero Von dieſen Leuten welche in ihrer
Heimath nichts zu verlieren haben ſollte man eine Anzahl er
werben und nach Oſtafrika bringen Die Wahrſcheinlichkeit ſpricht
dafür daß ſie den gehegten Erwartungen mindeſtens ebenſogut
entſprechen werden wie die Sudaneſen und Zulus Zugleich hätte
man den Gewinn dabei die unruhigen Elemente in Südweſt
Afrika zu ſchwächen

In harter Schule
Roman von Guſtav Jmme

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie haben mich in ſo viel Jrrthümern und Vorurtheilen

befangen gefunden ſagte ſie
Jch gebe meine Anſichten nicht für Orakel entgegnete

der Maler beſcheiden und unſere Unterhaltung hat mir
bewieſen daß Sie nicht eigenſinnig ſind ſondern bereit Jhre
und Anderer Anſichten zu prüfen zu erwägen und zu be
richtigen

wWollen Sie deun Fräulein Schmidt Vorleſungen über
Kunſtgeſchichte halten ich denke der Unterricht ſoll ſich auf
an und Malen beſchränken bemerkte Gringmuth
neckend

Allerdings antwortete Wollenberg ich könnte mich
aber nicht entſchließen Fräulein Schmidt nur einen Strich
zeichnen zu lehren hätte ich mich nicht überzeugt daß ſie
den nöthigen Ernſt und den Willen mitbringt zu lernen

Ein dankbarer Blick des jungen Mädchens lohnte Wollen
berg Jch hoffe Sie werden mich auch ferner über die
jenigen Gebiete belehren die meinem beſcheidenen Können
und Wollen in der Malerei fern liegen und immer fern
bleiben werden ſagte ſie beinahe ſchüchtern Mir muß
es zunächſt daran liegen zu arbeiten um mir die Exiſte
zu ſichern

Und dabei werden Sie entſchieden mehr lernen als
wenn Sie dilettiren um müßige Stunden auszufüllen ent
gegnete Wollenberg ernſt

Wie rief Gringmnth gehören Sie nicht zu Denen
welche glauben das wahre Kunſtwerk könne nnr in der
Freiheit geſchaffen werden

Das wahre Kunſtwerk von dem wahren gottbegnadeten
Künſtler das mag ſein Wir haben aber eine ganze Anzahl
von Takenten die ſich ins Schrankenloſe verlieren würden
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wäre ihnen nicht durch das reale Leben durch das Arbeiten
müſſen ein heilſamer Zügel angelegt Die leichtſinnige
Ueberproduktion die Herabwürdigung der Kunſt lediglich zur
milchenden Kuh iſt das andere Extrem

Das Maß iſt hier wie in allen Dingen das Richtige
und Befriedigende fiel Fran Meinhold ein

Du ſprichſt ein großes Wort gelaſſen aus lachte Gring
muth ſo wollen wir denn auch dem Ausſpruche meiner
verehrten Freundin folgend Maß halten und für heute die
Sitzung aufheben

Es war verabredet daß Wollenberg wöchentlich zwei Mal
kommen und Leontine Unterricht geben ſolle und da er ſich
die wenigen hellen Tagesſtunden für ſeine Arbeit reſerviren
mußte und der Zeichenunterricht vorläufig ſehr gut bei
Lampenlicht ertheilt werden konnte ſo wurden Abendſtunden
dafür feſtgeſetzt

Jch hoffe Gringmuth wird dann auch kommen und die
Herren bleiben wie heute immer zum Thee ſagte Alwine
als die beiden Mädchen nach der Entfernung der Gäſte noch
mit Frau Meinhold zuſammenſaßen

Leontine ſchaute etwas verwundert darein wie konnte
man noch nach anderer Geſellſchaft verlangen wenn der
Maler da war

Wir können es Gringmuth nicht zumuthen daß er ſo
äufig den weiten Weg zu uns macht bemerkte Fran

Meinhold
Nicht zumuthen rief Alwine Ei thut er es denn

nicht gern Jch freue mich ſtets ſo ſehr wenn er kommt
zähle zwiſchen einem Beſuche und dem nächſten die Stunden
da denke ich er muß auch gern kommen Jch meine immer
nach wem ich mich recht ſehne der ſehnt ſich auch nach mir

Frau Meinhold erſchrak nicht wegen der Offenheit ihres
Kindes ſie freute ſich vielmehr daß Alwine ſo rein war
um ihre innerſten Empfindungen nicht zu verbergen aber
dieſe Empfindungen ſelbſt erſchreckten ſie Was ſollte dieſe

Liebe des jungen Mädchens zu dem alten wunderlichen
Mann der ſie nicht erwidern konnte und ſelbſt wenn er ſie
erwidert hätte gewiß ehrenhaft genug geweſen wäre ſie zu
verbergen der ſich geſcheut hätte das aufblühende Leben an
ſein welkendes zu knüpfen Aber vielleicht nahm ſie in ihrer
Mutterſorge für die Liebe des Weibes zum Manne was
nur kindliche Liebe und Dankbarkeit war

Alwine ſieht in Gringmuth einen zweiten Vater ſagte
ſie zu Leontine

Einen Vater lachte Alwine nein Mama ſo iſt er
mir noch gar nicht vorgekommen

Er iſt doch ſchon alt genug dazu bemerkte Leontine
arglos

Daran habe ich noch gar nicht gedacht Mir ſcheint er
noch gar nicht alt genug und recht hübſch

Frau Meinhold und Leontine mußten lachen
Warum lacht Jhr giebt es einen beſſeren Menſchen als

Gringmuth fragte Alwine förmlich verletzt
Nein Kind ſeine Güte zweifelt Niemand an ſagte

Frau Meinhold
Die habe ich auch kennen gelernt ſtimmte Leontine zu
Es iſt abſcheulich von ihm daß er ſich immer das An

ſehen des Böſewichters und Wucherers giebt wie haben wir
uns vor ihm gefürchtet rief Alwine

Ja fuhr Frau Meinhold fort das iſt nun einmal
eine wunderliche Seite von ihm er muß ſehr ſchwere Lebens
ſchickſale gehabt haben

Spricht er nie darüber fragte Leontine
Nein er ſpricht nie über ſeine Vergangeuheit und ich

hüte mich wohl zu fragen und zu forſchen Was mir ein
Freund nicht aus eigenem Anutriebe über ſich mittheilen will
das ſuche ich weder durch Fragen von ihm zu erpreſſen noch
mag ich es auf andere Weiſe erfahren Da Sie mich aber
nach dieſer Aeußerung natürlich auch nicht fragen werden
wie ich Gringmuth kennen gelernt habe und wie er in unſer
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Politiſche Ueberſinht

Deutſches Reich
Verlin 27 Juni Hofnachrichten Heute Vor

mittag gegen 10 Uhr iſt der Kaiſer in Stettin eingetroffen um
daſelbſt am Mittage dem Stapellauf des Aviſo St beizuwohnen
Am Nachmittage kehrte der Monarch nachdem die Feſtlichkeiten
ihr Ende erreicht von Stettin auf dem Seewege wieder nach
Kiel zurück Die Kaiſerin wird dem Vernehmen nach am
11 oder 12 Juli nach dem Marmorpalais in Potsdam über
ſiedeln um daſelbſt ihren Sommeraufenthalt zu nehmen Die
kaiſerlichen Prinzen reiſen am 11 oder 12 des nächſten Monats
zu mehrwöchentlichem Anfenthalt nach Schloß Wilhelmshöhe bei
Kaſſel Später begeben die älteſten kaiſerlichen Prinzen ſich von
hier noch zu mehrwöchentlichem Aufenthalte nach Seebad Norderney

Die Norddentſche Allgemeine Zeitung
wendet ſich unter der Adreſſe der Nationalzeitung gegen Bis
marcks Aeußerungen im Wiener Jnterview Das Blatt ſagt

Wenn die Nationalzeitung und die Autorität auf die ſie ſich
ſtützt alſo Bismarck die auswärtige Politik der gegen
wärtigen Regierung anzweifelt oder tadelt ſo können wir das be
dauern aber nicht ändern Das indeß hätten wir erwarten dürfen
daß wenn man die deutſche Regierung dem Jnlande und Auslande
als unfähig und pflichtvergeſſen dennncirt man wenigſtens den
Verſuch machte Thatſachen dafür anzuführen Die Regierung
könnte durch Veröffentlichung von Akten die dunklen Angriffe in
ein helles Licht ſetzen und dem Jn und Auslande einen von
Stimmungen unabhängigen auf poſitiven Unterlagen gegründeten
Vergleich zwiſchen ſonſt und jetzt ermöglichen Das verbiete ſich
durch die Rückſicht auf Perſonen und Regierungen des Anslandes
Dem Urtheil der Geſchichte ſehe die Regierung ruhig entgegen
Vielleicht werde ihr die Anerkennung werden daß wenn ſie jetzt
manchen Angriff ſchweigend über ſich ergehen laſſe dem nicht ihre
Schen vor einer öffentlichen Auseinanderſetzung zu Grunde lag
Per ihre Auffaſſung von dem was das Jntereſſe des Reiches
ordere

Fürſt Bismarch hat ſich einem Vertreter der Münch
Allg Ztg gegenüber über den Empfang in Wien ausgeſprochen
Das Blatt berichtet darüber Jn Wien glanbte der Fürſt in der
Bevölkerung zwei Strömungen zu beobachten eine auf Seiten der
Bevölkerung von großem Wohlwollen und eine auf Seiten nament
lich mancher Staatsdiener die einer anbefohlenen Zurückhaltung
ähnlich ſay Er ſei mit den Hofkreiſen Wiens ſeit 40 Jahren in
Verkehr geweſen ſei er doch ſchon 1852 dort als Abgeſandter ge
weſen Oeſterreich und er hätten in Gutem und Böſen viel mit
einander erlebt ader allezeit ſei zwiſchen ihnen der Verkehr ein
wohlwollender geweſen ohne unhöflich zu ſein habe er nicht anders

als um eine Audienz bei Kaiſer Franz Joſeph nach
ſuchen können und er habe dies ſchon von Friedrichs
ruh aus und zwar auf dem amtlichen Wege durch die
deutſche Botſchaft gethau Aufangs ſei ſeinem Ge
ſuche die Stimmung günſtig geweſen aber dann habe
dieſe umgeſchlagen wohl kaum ohue eine ſtarke
Preſſion von Berlin Er habe nur mündlich die Ant
wort erhalten daß die Audienz um die er als Ver
ehrer des Kaiſers und als Militär nachgeſucht nicht
gewährt werden könne Jn Dresden und München habe er
ohne unhöflich zu ſein nicht um eine Audienz nachſuchen können
da die Friſt ſeines Aufenthaltes anfänglich zu kurz bemeſſen geweſen
ſei Ob und wie lange er in München hätte bleiben können ſei
ja ganz davon abgehangen ob ihn die Aufregung die Freunde und
das ungewohnte längere Reiſen nicht etwa ſo ermüdeten daß der
Arzt die ſofortige Reiſe nach Kiſſingen oder nach Friedrichsrnh
diktirte Jetzt freue er ſich da ruhiger Zuſchauer zu ſein wo er
früher Mitarbeiter geweſen ſei und er freue ſich namentlich der
ungemeinen Herzlichkeit mit der er in München empfangen ſei
Dieſe Tage werden ihm unvergeßlich bleiben ſo lange er noch in
Friedrichsruh ſeine Bäume pflegen könne

Die Reiſe Bismarck s von München nach
Kiſſingen geſtaltete ſich zu einer deutſch patriotiſchen Kund
gebung wie ſie ſeit 1870 nicht mehr erlebt wurde An allen 61
Stationen wurde der Fürſt mit frenetiſchem Jubel empfangen
vielfach mit Fahnen Muſik u ſ w An den Bahnübergängen
von den Landſtraßen her aus entgegenkommenden Zügen erſchollen
brauſende Hochs Viele Orte wo der Zug nicht einmal hielt
waren beflaggt Ueberall ertönte die Wacht am Rhein oder
Dentſchland Deutſchland über Alles die oft fünf bis ſechsmal

wiederholt wurden Der Zug wurde oft mit Blumen förmlich
überſchüttet die Hälfte lag auf den Schienen Ein eigener
Wagen mußte in Kiſſingen zur Verbringung der Spenden auf die
Saline benützt werden Beſonders erfreute den Fürſten daß in
den Garniſonſtädten zahlreiche Offizierkorps anweſend waren in
Angsburg Nördlingen Gunzenhauſen Ansbach Würzburg und
Schweinfurt ſpottete der Enthuſiasmus jeder Beſchreibung Tauſende
hielten Blnmenſpenden empor und ſuchten die Hände des Fürſten

Leben eingegriffen hat ſo will ich es Jhnen erzählen fügte
ſie lächelnd hinzu

Vor vier Jahren verlor ich meinen Mann nach langer
Krankheit Er war Beamter geweſen Sein Gehalt war
nicht groß die Erziehung unſerer Kinder namentlich unſeres
Sohnes hatte Opfer gekoſtet dann war die Krankheit ge
kommen Jch hatte ein kleines Vermögen gehabt wir hatten
das zugeſetzt das wußte ich ich wußte aber nicht daß mein
Mann noch einige hundert Thaler Schulden hatte Auf dem
Todtenbette vertraute er es mir Er hatte eine kleine
Summe geliehen ſie hatte ſich durch aufgelaufene Zinſen
vergrößert der Wechſel war aus einer Hand in die andere
gegangen er wußte ſelbſt nicht wer ihn beim nächſten Ter
mine präſentiren werde

Mit ſchweren Sorgen für unſere Zukunft ſtarb er Für
uns geſellte ſich zu dem Schmerz um den Verluſt des Gatten
und Vaters die Sorge um die Exiſtenz die Angſt den
Namen des Theuren noch im Grabe beſchimpft zu ſehen
Jch erkundigte mich in weſſen Händen der Wechſel ſein
möge Jch erfuhr der Glänbiger ſei gegenwärtig ein ge
wiſſer Gringmuth ein übel berüchtigter Wucherer von dem
ich kein Erbarmen erwarten könne

Der gefürchtete Verfalltag des Wechſels kam Pünkt
lich auf die Minute ſtellte ſich Gringmuth ein und präſen
tirte den Wechſel Jch erklärte ihm mein gänzliches Un
vermögen und ſchilderte ihm meine Lage

Sie können alſo wirklich nicht zahlen fragte er wieder
holt Wie ſoll ich denn da zu meinem Geld kommen

Jch verſprach zu zahlen ſobald ich es im Stande ſei
worauf er die ſehr wichtige Bemerkung machte wie ich denn
das anſtellen wolle und wovon ich überhanpt mit meinen
Kindern zu leben gedenke da meine kleine Penſion mich doch
kaum vor dem Verhungern ſchütze Jch muß geſtehen ich
war rathlos und noch heute weiß ich nicht wie ich dazu
kam mit dem gefürchteten Mahner allerlei Pläne zu be

zu erfaſſen Wo der Zug hielt dankte Bismarck mit der Ermahnung
an den Errungenſchaften feſtzuhalten vielfach unter Thränen

Das Staatsminiſterium trat heute Vormittag
unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Graf Eulenburg im
Dienſtgebäude des Staatsminiſterinms zu einer Sitzung zu
ſammen Wie wir hören verſtändigte man ſich in dieſer Sitzung
über die Urlaubszeit der einzelnen Miniſter und über deren gegen
ſeitige Vertretung

Kultusminiſter Dr Boſſe iſt am Sonntag Nach
mittag in Poſen eingetroffen und vom Oberpräſidenten und den
Spitzen der Civilbehörden empfangen worden Später ſtattete der
Miniſter dem kommandirenden General von Seeckt dem Ober
präſidenten ſowie dem Erzbiſchof Beſuche ab Heute iſt der Mi
niſter in der Richtung nach Krotoſchin weitergereiſt um eine
Beſichtigung der Schulen im Südoſten der Provinz vorzunehmen
Zu Ehren des Miniſters findet am Mittwoch ein Mahl beim Erz
biſchof von Stablewski in Poſen ſtatt

Der Haus miniſter des Königs von Jtalien
hat wie der Voſſ mitgetheilt wird an den Bürger
meiſter von Berlin ein Schreiben gerichtet in dem es
heißt der König ſei ſehr dankbar für die neue und feierliche
Sympathiebezengung welche der Königin und ihm von Berlin
der großen Hauptſtadt des deutſchen Reiches dargebracht ſei

Aus Deutſch Oſtafrika wird gemeldet Bei einem
Diner welches Herr v Soden gab hat ſich Dr Peters mit
dem Oberrichter Legationsrath Sounenſchein über
worfen und letzteren zum Duell gefordert Geheimrath
Dr Kayſer und Herr v Soden haben die Sache jedoch wieder
beigelegt Die Angelegenheit hat in Dar esSalgam ungeheures
Aufſehen gemacht um ſo mehr als eine etwas ungenirte Kritik
welche Legationsrath Sonnenſchein an dem Verhalten des Herrn
Dr Peters am Kilimandcharo übte den Anlaß zu dem Zwiſchen
fall gegeben hat

Für die Freilaſſung Ahlwardts ſammelt die
Staatsb Ztg die erforderliche Bürgſchaft von 50000 Mark

Ahlwardts Jndenflinten ſind in ihrem 1 Theil aber
mals beſchlagnahmt worden nnd zwar auf Grund der S8 185
186 des Reichsſtraf Geſetzbuchs welche Beleidigung durch Verbreitung
von Schriften betreffen

Sozialdemokraten können nicht Jnnungs
meiſter werden ſo hat kürzlich der Bezirksausſchuß zu Oppeln
entſchieden Der Ausſchuß ſtellt in ſeiner Begründung den Satz
auf daß die von der Reichsgewerbeordnung in 8 92 hingeſtellte
Aufgabe der Jnnungen die Pflege des Gemeingeiſtes ſowie Auf
rechterhaltung und Stärkung der Standesehre unter den Mitgliedern
von Sozialdemokraten nicht erfüllt werden könne weil die Sozial
demokratie eine zielbewußte Gegnerin des Jnnungsweſens ſei Die
Thatſache der perſönlichen Eigenſchaft der Kläger als
Sozialdemokraten ſei hinreichend um ihre Fernhaltung von
der Jnnung ſeitens des Vorſtandes zu rechtfertigen da es ſich nicht
um die Wahrnehmung eines ſtaats bürgerlichen Rechts deſſen
die Anhänger jeder politiſchen Partei theilhaftig ſein würden
ſondern um die Aufnahme in einen engen gewerblichen Verband
handle Einen beſonderen Grund zur Abweiſung der Sozialdemo
kraten hat der Jnnungsvorſtand darin gefunden daß infolge des
Eintritts der Kläger in die Jnnung jede chriſtlich religiöſe
Erziehung der Lehrlinge alſo auch die religiöſe Erziehung
der eigenen Lehrlinge durch die Kläger unterbleiben würde weil
die Sozialdemokratie eine entſchiedene Gegnerin der kirchlichen Ein
richtungen ſei Gegen die Entſcheidung haben die Kläger die Ent
ſcheidung des Oberverwaltungsgerichts augerufen

Stettin 27 Juni Die Katſeryacht Hohenzollern auf
welcher der Kaiſer die Reiſe von Kiel hierher zurücklegte iſt auf
kaiſerlichen Befehl in Katſeradler umgetauft worden

Bredow 27 Juni Der Kaiſer taufte hente den vom
Stapel laufenden Aviſo mit einer Rede in welcher er ſagte
Der ſchlanke und leichte Bau ſei eine Anzeige daß er einem
Friedenswerke geweiht ſei um dem Arbeitſamen Ruhe und Er
holung zu gönnen Um den Kindern des Kaiſers und der hohen
Landesmutter Freude zu bringen ſolle derſelbe den Namen der
Burg des Schwabenlandes tragen der dem Königsgeſchlechte den
Namen gab Hohenzollern

Kiel 27 Jnni Von König Humbert und Gemahlin
mit Dankſagungen für den Kaiſer beanftragt trifft Graf Walder
ſee zu perſönlicher Berichterſtattung beim Kaiſer hier ein Die
Abreiſe des Kaiſers erfolgt Mittwoch Mittag Graf Philipp von
Enlenburg Geſandter in München wird wahrſcheinlich den Kaiſer
nicht begleiten weil ſein Bruder der Rittmeiſter Graf Enulenburg
im Sterben liegt

Sagan 27 Juni Von den vereinigten Konſervativen
des Wahikreiſes Sagan Sprottau iſt der Landrath des
Sprottauer Kreiſes v Klitzing Zauche als Kandidat für die
Reichstagserſatzwahl aufgeſtellt worden Derſelbe hat die Kan
didatur angenommen

Breslau 27 Juni Heute Morgen ſtarb hier der Stadt
richter Julius Friedländer Reichstags Abgeordneter 5 Lieg

rathen die ſich freilich als unausführbar erwieſen Plötz
lich trat er ans Fenſter und betrachtete die dort ſtehenden
Blumen

Wie kommen Sie denn in Jhrer Lage zu dem Luxus
ſich ſolche Blumentiſche zu halten fragte er barſch

Jch erbebte und erzählte ihm daß ich mich von Kind
heit an viel mit Blumenznucht beſchäftigt hätte und all dieſe
Blumen aus Samen oder Ablegern ziehe Er brummte ein
hm hm in den Bart meinte für den Augenblick bekomme

er ſein Geld doch nicht er werde nach einigen Tagen wieder
kommen Jch dachte nicht anders als er würde mir das
letzte Stück Bett nehmen ſtatt deſſen erklärte er mir als
er wieder erſchien er ſehe ſchon wenn er zu ſeinem Gelde
kommen wolle ſo müſſe er mir Gelegenheit geben welches
zu erwerben Er habe für eine Schuld ein kleines Haus
mit Garten annehmen müſſen das wolle er mir verkaufen
ſein Geld bleibe als Hypothek darauf ſtehen und die Wechſel
ſchuld laſſe er auch hypothekariſch eintragen Jch ſollte eine
Kunſtgärtnerei die ſchon in dem Hauſe betrieben worden
ſei anfangen und ſehen wie ich zurecht käme So ſind wir
denn hier herausgezogen ſchloß Frau Meinhold ihre Er
zählung und unſere Arbeit iſt geſegnet ich habe Herrn
Gringmuth ſchon einen Theil des Kapitals zurückgezahlt
habe aber guten Grund zu vermuthen daß er in der erſten
Zeit ziemlich der einzige Käufer für meine Blumen und
Sträuße geweſen iſt

Er blieb dabei er habe dies Alles nur gethan um zu
ſeinem Gelde zu kommen ſagte Alwine und eine Thräne
glänzte in ihren Augen wir wiſſen es beſſer

Durch ihn hat auch mein Sohn eine gute Karrière
machen können fügte Frau Meinhold hinzu

Während Frau Meinhold in dieſer Weiſe Gringmuth
ſchilderte gab dieſer dem Maler auf dem Heimwege in
flüchtigen Umriſſen ein Bild der kleinen Familie in die er

in die Agitation für die Landtagswahl zu treten

ihn hente eingeführt und ſprach es aus wie viel er von

nitzer Wahlkreis Löwenberg und Führer der hieſigen freiſinniges
Partei nach langem Leiden im Alter von 57 Jahren

Bochum 27 Juni Jn einer geſtern hier ſtattgehabten
Verſammlung der nationalliberalen Bürger und Reichsvereine
wurde bezüglich der von der Arbeiter und Bürgerpartei betriebenen Agitation zu Gunſten eines Begnadigungeégeſuches für

den inhaftirten Redakteur Fusangel eine Gegenreſolution
einſtimmig angenommen

München 27 Juni Fürſt Bismarck hat ſich bereit
erklärt eine Eintragung über ſeine Münchner Eindrücke in das
oldene Buch Münchens zu machen Dazu wird ihm eir
latt nach ſeiner Heimkehr nach Friedrichsrnh überſendet werden

Regensburg 27 Juni Der geſtern in dem benachbarten
Rainhauſen ſtattgehabte bayeriſche auch aus vier Orten der
Pfalz beſuchte ſozialdemokratiſche Parteitag beſchloß nach
den übereinſtimmenden Referaten von Vollmar München und
Löwenſtein Nürnberg noch in dieſem Jahre mit aller Energie

Ein Wahl
programm von 21 Punkten wurde angenommen

OeſterreichUngarn
Wien 27 Juni Laut Meldung aus Brünn erwiderte derKaiſer auf eine Anſprache des Biſchofs Bauer bei dem Empfang

der Geiſtlichkeit er danke für die Bekundung treuer Geſinnung
die Geiſtlichkeit möge in den Herzen der Gläubigen wahren Chriſten
ſinn Liebe und Verſöhnlichkeit erwecken und ſtärken Außerdem
fand großer Empfang ſtatt Am Nachmittag verweilte der Kaiſer
auf dem Feſtplatze des Bundesſchießens wo er einen Kernſchuß
abgab Abends erfolgte eine Rundfahrt durch die illuminirte
Stadt dann gab es einen Fackelzug woran ſich etwa 6000 Fackel
träger betheiligten

Wie ſich aus der geſtrigen Debatte im Polenklub ergibt
dürften ſämmtliche Mitglieder deſſelben bis auf fünf die ſich zu
entfernen gedenken für die Valutavorlagen im Sinne der
Regierung ſtimmen

Jtalien
Rom 27 Juni Es iſt noch ungewiß ob Gniccioli

als Botſchafter nach Berlin geht Es iſt zwar unzweifelhaft
daß er in Berlin persona grata iſt aber es wird von Gründen
innerpolitiſcher Natur abhängen ob er den Poſten eines Präfekten
mit demjenigen eines Botſchafters vertanſcht Seine Ernennung
zum Botſchafter wäre inſofern ein beachtenswerthes Symptom der
politiſchen Lage als ſie ein Zugeſtändniß Giolitti s gegenüber der
Linken bedenten würde welcher die Beſeitigung eines konſervativen
Präfekten vor den Wahlen ſehr bequem wäre Da gegen ihn
nichts vorliegt mußte man ihm eine andere Beſtimmung geben
und ſo kam Giolitti nicht Brin auf die Jdee Guiccioli wieder
in die Diplomatie einzureihen

Frankreich
Paris 27 Juni Jn der Kammer verlangte Cluſeret

die Dringlichkeit für den von ihm eingebrachten Geſetzentwurf
welcher die Duelle verhindern ſoll Rabier erklärte der Geſetz
entwurf Cluſerets ſei identiſch mit demjenigen welchen Biſchof
Freppel in der letzten Seſſion eingebracht habe Die Kommiſſion
habe ſich damals gegen eine Berathung des Entwurfs im Plenum
ausgeſprochen ſtehe aber heute wieder der Kammer zur Verfügung
Die Kammer beſchloß über den Geſetzentwurf am Donnerſtag zu
berathen

Die Ausſagen des anarchiſtiſchen Ehepaares
Bricon geben vollſtändigen Aufſchluß über die Sprengung des
Reſtaurants Very am Boulevard Magenta Die Dynamitbombe
wurde in der Wohnnng des Anarchiſten Francis verfertigt das
Ehepaar Bricon ferner Francis und ein gewiſſer Meunier
begaben ſich vor das Reſtaurant Very worauf Meunier in die
Gaſtwirthſchaft trat und die Dynamitbombe mit brennender Lunte
hinter den Schenktiſch warf die Verbrecher harrten in der Nähe
des Reſtaurants auf die Folgen ihrer That Francis und
Meunier flüchteten am ſelben Abend nach London Beide wurden
geſtern in Geſellſchaft des Anarchiſten Mathieu in London ver
haftet ihre Auslieferung iſt nahe bevorſtehend

Velgien
Brüſſel 27 Juni Geſtern Abend 11 Uhr kehrten mehrere

Trupps Sozialiſten von einem Ausfluge in die Stadt unter
lautem Geſange zurück Von der Polizei aufgefordert ſich ruhig
zu verhalten widerſetzten ſie ſich ſodaß es alsbald auf der Place
Royale zu einem Hand gemenge kam Die Polizei zog blank
die Sozialiſten ſchlugen mit ihren Spazierſtöcken drein Die Polizei
welche in der Minderheit war requirirte von der Wache Soldaten
zu ihrer Hilfe Letztere zerſtrenten die Sozialiſten durch Kolben
ſchläge Drei Verhaftungen wurden vorgenommen Zwei Poli
ziſten wurden verwundet mehrere während des Handgemenges ent
waffnet Die Sozialiſten riefen beim Auseinandergehen Es

dem Einfluſſe der Tüchtigkeit der Mutter und der Einfach
heit und Klarheit der Tochter auf Leontine hoffe

Fräulein Schmidt iſt eine intereſſante Erſcheinung
ſagte der Maler

Ueber die Sie gern Näheres wüßten fragte Gring
muth kurz

Jch bin nicht neugierig verſetzte Wollenberg ablehnend
Ruhig junger Mann ſobald ich erſt ſelbſt ganz klar

Weg es außerdem für angezeigt halte erfahren Sie
e

Sie hatten unter dieſem Geſpräch die Thür ihres Hauſes
erreicht und ſtiegen die Treppe hinauf Jm Korridor kam
ihnen Frau Hart entgegen

Herr Gringmuth Herr Gringmuth flüſterte ſie ge
heimnißvoll der Herr war ſchon wieder da

Welcher Herr
Nun der nach Fräulein Schmidt fragt
Sie haben doch geſagt ſie ſei abgereiſt
Schon geſtern aber er kam doch wieder
Sie iſt doch bei der Polizei abgemeldet
Alles in Ordnung
So bleiben Sie nur dabei und er kann Jhnen nichts

anhaben Und kein Wort von mir Fran Hart
Jch bin das Grab das reine Grab betheuerte ſie

Fortſetzung folgt
e

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Auzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

enommen Der Abonnementspreis beträgt pro
donat 50 e frei ins Haus Jeder Abonnent

hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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Komitee wirken zu laſſen we
binnen vier Tagen durchgeführt ſeien

niederzulegen
hat man von der kgl chirurgiſchen Klinik Krankenträger und Kranken

getragen und fanden wohlverdienten Beifall
deutſchen Liederſpiel von Paul Umlauft kamen drei der ſchönſten Sätze

mußte da ceapo geſungen werden

den Saal hinabzuſtürzen

r 149 Mittwoch Generar Anzeiger für Halle und den Saalkreis Seite 329 Jun
die Armee Nieder mit der Polizei Das polizeiliche Ein
iten erfolgte anf Grund des Geſetzes welches die Regierung
ächtigt die Ordnung innerhalb einer Zone von 200 Meter bei
atsgebäuden aufrecht zu erhalten Das ſozialiſtiſche Ge
derathsmitglied Dendorpe wird heute Nachmittag im Ge
uderath eine Jnterpellation über dieſen Zwiſchenfall

ringen

Groſ zbritannien
London 27 Juni Ein hier eingetroffenes Telegramm

rbert Gladſtones t das Auge ſeines Vaters ſei nur
icht verletzt und bereits anf dem Wege der Beſſerung eine
itzündung ſei nicht eingetreten Das Allgemeinbefinden ſei durch
z befriedigend

Cork 27 Juni Zwiſchen Parnelliten und Anti
arnelliten fand geſtern in den Straßen der Stadt ein Zu
ammenſtoß ſtatt wobei viele Thüren und Fenſter zertrümmert

wurden Die Polizei war lange ohnmächtig Fünfzehn
Perſonen wurden ziemlich ſchwer verletzt in das Hoſpital

Nußland
Petersburg 27 Juni Die amtlichen Angaben aus Re

verbracht

gierungskreiſen über den Stand der Cholera in Trans
kaſpien und Bakn beruhigen etwas Trotzdem ſind die Er
krankungsfälle in Baku weſentlich zahlreicher als bisher durch
Privatnachrichten bekannt geworden iſt Man beabſichtigt angeb

lich bei weiterem Fortſchreiten der Seuche die ergriffenen Strecken
von jeglichem Verkehr vollſtändig abzuſchneiden den Eiſenbahn
und Schiffsverkehr ganz einzuſtellen und einen ſtarken Cordon zu
ziehen Am ſchwierigſten zur Durchführung dürfte die Verfügung

ſein daß die CholeraLeichen nicht gewaſchen ſondern ſofort in
desinficirte Laken gehüllt eingeſargt und ohne Einſegnung zu
beerdigen ſind Der Aſtrachaner Gemeindeverwaltung drohte der
dortige Gonverneur die Stadt für infect zu erklären und ein

wenn nicht die Schutzmaßregeln

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Juni
Großfeuer Wie uns kurz vor Schluß der Redaktion mit

getheilt ward iſt in dem Grundſtück Leipzigerſtraße 91 Kurz Ga
lanterie und Spielwaarengeſchäft von C F Ritter heute in der
Mittagsſtunde Großfeuer ausgebrochen und zwar infolge Exploſion
des Keſſels der elektriſchen Anlage
heimlichen Töne erſchallen

Die Sturmglocke ließ ihre un
Die ganze Feuerwehr iſt ſofort in Thätig

keit getreten auch die Dampfſpritze wurde in Benutzung genommen
Der Brand iſt nicht blos auf das Hintergebäude des betreffenden Grund
ſtücks beſchränkt ſondern hat auch die Nachbargrundſtücke ergriffen
Bei Schluß der Redaktion ertönte noch immer die Feuerglocke ein
Zeichen daß das Feuer an Ausdehnung gewann Um den Flammen
möglichſt Einhalt zu thun iſt man damit beſchäftigt die leicht Feuer
fangenden Baulichkeiten der Hintergebäude der Nachbargrundſtücke

Es ſollen auch mehrere Menſchen verunglückt ſein und

tragen requirirt Es heißt zwei Mädchen ſeien um der Feuersgefahr
zu entgehen aus dem Fenſter geſprungen Es iſt noch gar nicht abzu
ſehen welchen Umfang der Brand annimmt Von auswärts ſind die
Cröllwitzer Feuerwehr ſowie die der dortigen Papierfabrik eingetroffen

Die Neue Sing Akademie gab geſtern Abend im Saale der
alten Volksſchule ihren Mitgliedern und deren Angehörigen eine mu
ſikaliſche Soiree Es trug dieſelbe einen vollſtändig privaten

Charakter man hatte deshalb auf fremde ſoliſtiſche Beihilfe wie auf
die des Orcheſters verzichtet und nur aus ſich ſelbſt heraus das Concert

zu Wege gebracht Jnfolgedeſſen wurde auch von größeren Chorwerken
Abſtand genommen wie man auch bei der Auswahl der Vorträge
weniger das ſtreng klaſſiſche Prinzip gelten ließ Die A capella Chor
lieder von Mendelsſohn Lachner Blumner c wurden ſehr gut vor

Aus dem mittelhoch

zum Vortrag Unter den zahlreichen Sologeſängen gefiel beſonders
Sankt Florian von Erik Meyer Helmund wegen ſeines urkomiſchen
Textes und der dem entſprechenden charakteriſtiſchen Kompoſition nicht
zum wenigſten aber auch wegen des geſchmackvollen Vortrags Es

Die Klaviermuſik mag in dem
Mendelsſohn ſchen Lied ohne Worte in moll und in den ſpaniſchen
Tänzen von Moszkowski wohl ihren Höhepunkt erreicht haben Die

Begleitung der Geſänge lag in den bewährten Händen des Herrn
Voretzſch dem man für die geſchmackvolle Aufſtellung des Programms

und deſſen glatte Durchführung warme Anerkennung zollen muß
Jm Walhallatheater ſchließt am morgigen Donnerstag der

gegenwärtige Spielplan Der neue Spielplan ſoll wie wir hören
wieder manche Ueberraſchung bringen

Jagdverpachtung Die Jagd in benachbarter Zöberitzer
Flur 1025 Morgen groß welche geſtern auf ſechs Jahre verpachtet
e ine nd der Rentier Landgraf in Reideburg mit 535 Mark
pro Jahr

Schützenkönig Bei dem geſtern abgehaltenen Königsſchießen
der Neumarkt Schützengeſellſchaft hat Herr Möbelfabrikant

Hauptmann den beſten Schuß gethan und damit die Königswürde
errungen

Sturz vom Gerüſt Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich
geſtern Nachmittag in dem Vergnügungsetabliſſement zum Neuen

Theater in der gr Ulrichſtraße in welchem gegenwärtig banliche
Veränderungen vorgenommen werden Eine Anzahl Maler ſind z Z
mit den Erneuerungen des Oelanſtrichs an der Decke und den Wänden
beſchäftigt und einer der Leute der bejahrte Gehülfe Schönemann
von hier hatte geſtern Nachmittag das Unglück in Folge eines Fehltritts
aus beträchtlicher Höhe vom Gerüſt über den linksſeitigen Balkon in

Hier ſchlug derſelbe mit dem Kopfe
zuerſt auf den Parquettboden auf was zur Folge hatte daß ihm das
Blut aus einem Ohre heraus quoll und die Beſinnung gewichen war

Man hob den Unglücklichen auf und brachte ihn nach der königlichen
Klinik woſelbſt außer einem bedenklichen Schädelbruche ein
Rippen und Vorderarmbruch konſtatirt wurde Wahrſcheinlich
hat der Mann auch noch innere Verletzungen davongetragen ſo daß
ſein Zuſtand zu ernſtlicher Beſorgniß Veranlaſſung giebt

Taſchendiebe Auf dem heutigen Wochenmarkte kamen wieder
mehrere Taſchendiebſtähle und diesbezügliche Verſuche vor Es gelang
einer Dame an einem von Käufern beſetzten Stande das Geldtäſchchen
mit einem Jnhalte von 14 16 Mark aus der Kleidertaſche zu eska
motiren

Siebenſchläfer Geſtern hatten wir Siebenſchläfer an welchen
Kalendertag ſich trotz aller gegentheiligen Wahrnehmungen bei uns der
noch immer nicht auszurottende Aberglaube knüpft daß wenn es am
27 Juni geregnet hat dann während der darauf folgenden 7 Wochen
jeden Tag wenigſtens etwas Regen fällt Diesmal hatten wir den
ganzen Tag hindurch das ſchönſte Wetter allerdings waren am Himmel
bisweilen Gewitterwolken in Bildung begriffen Es dürfte uns nun
für die nächſten Wochen ſchönes Wetter beſchieden ſein

Brückenbanz Mit dem heutigen Tage haben die Vorarbeiten
für die Verbreiterung der Holzkonſtruktion an der Schifferbrücke

Dieſe Holzkonſtruktion ſoll im Frühjahr nächſten Jahres
Die Fundamentirungsarbeiten

begonnen

e eine eiſerne umgewechſelt werden
ben bereits ihren Anfang genommen

Ende eines Mörders Den Hallenſern dürfte noch die
That erinnerlich ſein welche in einem Grundſtück der Deyboldsgaſſe
vor einer Anzahl Jahren verübt wurde indem ein junger Mann der
Sohn hochachtbarer Eltern hierſelbſt ſeine Großmutter erſchlug Der
Mörder wurde zum Tode verurtheilt aber zu lebenslänglichem Zucht
haus begnadigt welche Strafe derſelbe in der hieſigen Strafanſtalt zu
verbüßen hatte Wie wir hören iſt er jetzt daſelbſt geſtorben

Lebendig verbrannt Jn dem Grundſtücke Marienſtraße 1
hat ſich geſtern Mittag ein folgenſchwerer Unglücksfall ereignet der
wieder einmal auf eine leider nicht auszurottende Unſitte zurück
zuführen iſt Die in dem Hauſe in Dienſten ſtehende erſt 20 Jahre
alte Köchin Minna Wahren aus Veſta bei Dürrenberg goß
während der Zubereitung des Mittageſſens auf die im Ofen befindliche

Feuerung welche nicht lebhaft genug zu brennen ſchien aus einer
Flaſche Petroleum auf Die Folge war daß die Flaſche durch das
Hineinſchlagen der Flamme explodirte und den brennenden Jnhalt
in der Küche umherſpritzte wobei der größte Theil ſich über die Kleider
des unvorſichtigen Mädchens ergoß Jm Nu ſtand die Aermſte
in hellen Flammen die nur noch höher aufflackerten als die
Hülferufende Thür und Fenſter der Küche öffnete und dadurch einen
ſtarken Luftzug herbeiführte Alle Bemühungen der Köchin ſich die
brennenden Kleider vom Körper zu reißen waren vergeblich erſt als
Hausbewohner erſchienen gelang es die Flammen durch Ueberwerfen
von Decken zu erſticken Jn den vorhergegangenen qualvollen Minuten
hatten die Flammen aber bereits ihre vernichtende Wirkung gethan
Der Körper der Unglücklichen war über und über ver
brannt das Kopfhaar zum Theil abgeſengt und die
Kleider fielen in Fetzen herab Die Brandwunden waren
ſtellenweiſe ſo tiefgehend daß das Fleiſch förmlich abgeſchält
werden konnte Angeſichts deſſen verſtarb das Mädchen bereits
heute früh in der königlichen Klinik wohin man es gebracht hatte
unter entſetzlichen Qualen Ueber die Urſache des Unglücks entnehmen
wir einer anderen uns zu dem Falle vorliegenden Mittheilung folgende
Darſtellung die ſich auch mit den eigenen Angaben der Verſtorbenen
decken ſoll Danach hat die letztere vor dem Jnbrandſetzen der Ofen
feuerung dieſelbe bereits mit Petroleum begoſſen und denn mit einem

Streichhölzchen entzündet wobei ihr die Flamme entgegen geſchlagen
iſt Welche Darſtellung die richtige konnten wir nicht mehr ermitteln

Schützt die Vögel im Vaner vor den Sonnenſtrahlen
Täglich kann man ſehen wie die armen kleinen Singvögel beſonders
Canarienvögel vor dem Fenſter den glühenden Sonnenſtrahlen preis
gegeben ſind indem nicht einmal eine Schutzdecke über dem Bauer an
gebracht iſt geſchweige denn eine Vorrichtung zum Baden Niemand
denkt daran daß auch die Vögel beſſer in der kühleren Stube hängen
als vor dem Fenſter Sie ſitzen dann mit offenem Schnabel müde und
traurig in ihrem kleinen Gefängniß und mögen im Stillen die Menſchen
verwünſchen die ſie aus Gedankenloſigkeit der ſchrecklichen Qual aus
ſetzen Man gebe den gefangenen Vögeln ein Badewaſſer in den Käfig
groß genug daß ſie darin tauchen können zweimal täglich mit friſchem
Waſſer gefüllt und hänge ſie nur bei kühlem Wetter vor das Fenſter
Auch das Verhängen des Käfigs mit einem weißen Tuche unterlaſſe
man da die armen Thierchen davon geblendet werden

Aus dem Vereinsleben
Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein Sektion

Halle a S Jn der letzten Sitzung hielt Herr Privatdocent Dr Frech
einen Vortrag über den Yellowstonepark und ſeine Geyſirs Aus den
weiteren im Verlauf der Sitzung gemachten Mittheilungen ſei noch er
wähnt daß der Centralausſchuß des jetzt über 26000 Mitglieder
zählenden Alpenvereins beſchloſſen hat im Brennergebiet geologiſche
Aufnahme zu machen deren Leitung Herrn Dr Frech übertragen iſt

Der Bauernverein des Saalkreiſes begeht am 12 Juli
v merfeſt in der Saalſchloßbrauerei durch Concert Feſteſſen
und Ball

Jus der näheren Amgebung
Teutſcheuthal 27 Juni Schauturnen Bei dem am

Sonntag hierſelbſt abgehaltenen Schauturnen an welchem ſich 11 aus
wärtige Vereine betheiligten fanden die ſehr korrekt ausgeführten
turneriſchen Darbietungen großen Beifall Um 3 Uhr hatte ein Feſt
zug durch das Dorf ſtattgefunden Die Anſprache des Vorſitzenden
n Oberröblinger Turnvereins gipfelte in einem Gut Heil auf den
Kaiſer

Merſeburg 27 Juni Zuckerfabrik Körbisdorf Die
hier abgehaltene ordentliche diesjährige General Verſammlung genehmigte
den Geſchäftsbericht für 1891/92 genehmigte die Bilanz und damit die
für 1891/92 zur Vertheilung zu bringende Dividende von 12 Proz
im Vorjahr 8 Proz

Schafſtedt 27 Juni Aktiengeſellſchaft Der hieſige
Vorſchußverein iſt laut Beſchluß der General Verſammlung in
eine Aktiengeſellſchaft unter der Firma Vorſchußbank Schaf
ſtedt umgewandelt worden zu welchem Zwecke zunächſt Liquidation
erfolgt iſt Zu Liquidatoren ſind die bisherigen Vorſtandsmitglieder
Herren J Schlegel B Bauer und J Häßler in Schafſtedt
ernannt worden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle den 27 Juni
Fahrläſſiger Falſcheid Vergehen gegen die Gewerbe

ordnung Majeſtätsbeleidigung Betrug
Der Ortsrichter Moritz Hoffmann aus Wansleben a See 58

Jahre alt wurde beſchuldigt am 13 Mai v J vor der 3 Civil
kammer hieſigen kgl Landgerichts in der Prozeßſache des Gaſtwirths
Franz Lippold aus Wansleben wider den dortigen Kriegerverein fahr
läſſig ein falſches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben was
der Angeklagte in Abrede ſtellte Lippold s Civilprozeß war angeſtellt
um die Aufhebung des von erwähntem Kriegerverein gefaßten Be
ſchluſſes der Ausſchließung Lippolds aus jenem Verein zu erlangen
was dem Kläger auch durch Entſcheidung des hieſigen kgl Landgerichts
gelungen iſt die Sache ſchwebt jedoch noch in höherer Jnſtanz Lip
polds Ausſchließung war erfolgt auf die Annahme hin daß er Sozial
demokrat ſei was durch die damalige Beweisaufnahme widerlegt
worden iſt Der jetzige Angeklagte aber hatte als Zeuge gegen Lippold
ausgeſagt daß er in einer bei Lippold ſtattgehabten ſozialdemokratiſchen
Verſammlung der er als überwachender Beamter beigewohnt bei
Gründung eines Bergarbeiter Fachvereins vernommen habe daß Lippold
als Vorſtand gewählt worden ſei ob Lippold die Wahl angenommen
wiſſe er Hoffmann nicht Jn einer andern Verſammlung ſei Lippold
als Delegirter zum Verbandstag der Bergleute der Provinz Sachſen
in Halle Frühjahr 1890 gewählt worden ob aber Lippold dieſe Wahl
angenommen wiſſe er Hoffmann ebenfalls nicht doch habe er auch
nicht bemerkt daß Ablehnung ſeitens Lippold s erfolgt ſei Dieſe
nachher beſchworenen Ausſagen erklärte der Angeklagte nach beſtem
Wiſſen ſo wie ihm die Sache in der Erinnerung geblieben bekundet
zu haben wenn er ſich geirrt habe ſo könne dies durch ſeine Schwer
hörigkeit und den großen Tumult in jenen Verſammlungen wohl er
klärlich erſcheinen Die Beweisaufnahme ergab daß Lippold nie zur
ſozialdemokratiſchen Partei gehört hat und nicht zum Vorſtand er
wähnten Fachvereins gewählt worden iſt zum Bergarbeiter Verbandstag
in Halle war er aus Gefälligkeit für die bei ihm verkehrenden Berg
arbeiter gegangen als deren Delegirten Wahl ſeitens ihrer Genoſſen
auf Ablehnung geſtoßen war Der Staatsanwalt nahm fahrläſſigen
Falſcheid für erwieſen an da der Angeklagte nicht die gehörige Sorg
falt und Vorſicht bei Abgabe ſeiner zeugeneidlichen Ausſage beobachtet
habe wozu er als Beamter ganz beſonders verpflichtet geweſen ſei
Die Strafe könne da wenig Entſchuldigungsgründe vorlägen nicht ge
ring bemeſſen werden es ſei ein Monat Gefängniß zu beantragen
Das Gericht erkannte auf Freiſprechung des Angeklaaten mit der

klärung er habe die Strafbarkeit ſolcher Vermerke nicht gekannt Es
kam aber heraus daß ihm doch das Strafmaß nicht unbekannt war

Begründung es ſei zwar nicht erwieſen daß Lippold als Vorſtand
gewählt worden ſei ſondern nur als Delegirter der Gerichtshof nehme
aber nicht an daß der Angeklagte dies wiſſentlich oder fahrläſſig be
ſchworen ſondern nach ſeinen Währnehmungen es ſo wie er gethan
beſtimmt bekunden zu können gemeint habe
klärte Reviſion einlegen zu wollen

Der Staatsanwalt er

Gegen die Beſtimmung des S 111 der R e
Unzuläſſigkeit von Vermerken in Arbeitsbüchern betreffend hatte der
Kaufmann Hermann Sch hier verſtoßen indem er am 2 Februar
d J bei Entlaſſung ſeines Hausdiencas des 15 jährigen Karl Friedrich
Voigt in deſſen Arbeitsbuch den Vermerk eingetragen es würde
mir angenehm ſein wenn ich perſönlich um Auskunft über den Jnhaber
befragt würde
Arbeltsbücher nicht mit einem Merkmale verſehen ſein dürfen welches
den Jnhaber des Buches günſtig oder nachtheilig zu kennzeichnen be

Fragliche Beſtimmung beſagt daß Eintragungen in

zweckt Der Angeklagte verſuchte ſich zu entſchuldigen mit der Er

außerdem ſteht die angegebene Beſtimmung gedruckt in den Arbeits
büchern Die Strafe für vorliegendes Vergehen geht bis zu 2000 Mk
oder bis zu 6 Monaten Gefängniß Der Staatsanwalt beantragte
30 Mk Geldſtrafe oder 5 Tage Gefängniß erkannt wurde blos auf
10 Mk oder 2 Tage Gefängniß

Mit Aeußerungen über den Kaiſer recht vorſichtig zu ſein um nicht
in Unannehmlichkeiten zu gerathen dazu lieferte die Sache des 44jäh
rigen Uhrmachers Paul Friedrich Tiſchmeyer hier ein warnendes
Beiſpiel Er war wegen Majeſtätsbeleidigung angeklagt weil
er in einer hieſigen Reſtauration am 1 März d J im Geſpräch mit
einem anderen Eaſte einem Bahnbeamten über allerhand politiſche
Angelegenheiten ſich auch zu der Rede des Kaiſers in Brandenburg in
unziemender Weiſe geäußert Der Angeklagte entſchuldigte ſich mit
ſeiner damaligen Angetrunkenheit und ſeiner Erregtheit in Folge des
politiſchen Geſprächs Der Staatsanwalt beantragte 4 Monate Ge
fängniß wogegen es der Gerichtshof beim niedrigſten Strafmaß für
jenes Vergehen 2 Monate Gefängniß bewenden ließ unter Berückſich
tigung daß der Angeklagte nicht ganz nüchtern und erregt geweſen

Wegen Betrugs in 2 Fällen im wiederholten Rückfalle angeklagt
war der 25 jährige Porzellandreher Oskar Ehrhardt aus Jlmenau
Er hatte am 7 Mai d J in Döllnitz einen raffinirten Betrug verübt
indem er unterwegs 2 Knechte des Gutsbeſitzers Barth aus Schwätz
für den dieſe Getreide nach Döllnitz fuhren geſchickt über die Art und
Quantität ihrer Ladungen deren Beſtimmungsort u ſ w auszufragen
gewußt während er den Namen des Gutsbeſitzers Barth aus Schwätz
an dem Wagen ſelbſt geleſen Nach Ablieferung jenes Getreides war
der Angeklagte im Comptoir der Eberius ſchen Mühle erſchienen und
hatte ſich als Vetter des Barth ausgegeben von dem er beauftragt
ſei Bezahlung in Empfang zu nehmen Die Angaben des Vetters
hatten geſtimmt und ſo war ihm unbeanſtandet der Betrag für jenes
Getreide mit 753 M ausgezahlt worden womit der Schwindler nach
Weißenfels gedampft dort aber bald ermittelt worden war Jn ſeinem
Beſitz haben ſich noch 565 M vorgefunden die der Betrogene zurück
erhalten hat Einen anderen Betrug Zechprellerei hatte der Angeklagte
am 28 April in Griesheim beim Gaſtwirth Schindler verübt mit dem
Erfolge daß er für 1,57 M unbezahlte Zeche hinterlaſſen und einen
neuen Regenſchirm erſchwindelt hat was er alles eingeſtand Seine
Vorſtrafen wegen Diebſtahls BVetrugs Unterſchlagung und Urkunden
fälſchung ſind ſehr anſehnlich da er zuletzt mit 3 Jahren 9 Monaten
Zuchthaus beſtraft worden iſt Deshalb wurden mildernde Umſtände
nicht bewilligt ſondern 5 Jahre und 3 Monate Zuchthaus ſowie
300 M Geldſtrafe oder für je 15 M noch 1 Tag Zuchthaus feſtgeſetzt
nebſt 5 Jahren Ehrverluſt außerdem für Beilegung eines falſchen
Namens Beamten gegenüber 14 Tage Haft Letztere Strafe ward dem
Angeklagten durch ſeine Unterſuchungshaft als verbüßt erklärt

N

Telegramme und letzte UHachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

p Köln 28 Juni 10 Uhr 10 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Köln
Ztg meldet aus Petersburg Die ruſſiſchen Telegraphen
behörden verweigern die Annahme von Depeſchen
vetreffend die Ausbreitung der Cholera in Südrußland

B Regensburg 28 Jnni 9 Uhr 5 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Biſchof Dr Seneſtry
erhielt vom Papſte das Pallium

Depeſchen Bureau Herold

D B H Neuwied 28 Juni 10 Uhr 25 Min Vorm
Der König von Rumänien wird am Sonntag von London
zurückerwartet

D B H Sofia 28 Juni 8 Uhr 10 Min Vorm Stam
bulow befindet ſich in Siſtowa ſehr wohl Nach einem Aufent
halt in Tirnowa geht derſelbe nach Ruſtſchuk und Varna wo r

den Fürſten erwartet

Berlin 27 Jnni Jn dem hente wieder begonnenen
Mordprozeſſe Heinze iſt die Oeffentlichkeit für die Daner
des ganzen Prozeſſes ausgeſchloſſen

Hamburg 27 Jnni Nach einer Mittheilung Seitens der
techuiſchen Kommiſſion für den Bau des Centralbahnhofes
betragen die Koſten desſelben 34 Millionen welche bekanntlich
der Senat Preußen und die Lübeck Büchener Eiſenbahn aufzubringen
haben Preußen übernimmt außerdem 20 Millionen für
Bauten in Altona Verbreiterung der Elbbrücke und des Rangir
bahnhofes in Wilhelmsburg

Eiſenach 27 Juni Ein ſechsjähriges Kind wurde
geſtern am Bahnübergang durch den Abendzug überfahren und
getödtet

Leer 27 Juni Das deutſche Schiff Hermine das
von hier nach Schottland beſtimmt war kenterte auf dem Pilſumer
Watt die ganze Beſatzung iſt ertruuken

Wien 27 Juni Die Brünuner Tſchechen Vereine
haben an dem geſtrigen dem Kaiſer dargebrachten Fackelzug
nicht theilgenommen weil die Polizei die Embleme am
tſchechiſchen Vereinshanſe welche die ſtaatsrechtliche Zuſammen
gehörigkeit Mährens Böhmens und Schleſiens verſinnbildlichen
konfiszirt hatte Die Volksmenge ſchrie Nieder mit Prazak dem
Verräther des tſchechiſchen Staatsrechtes

Paris 27 Juni Nach hier eingegangenen noch der Be
ſtätigung bedürfenden Nachrichten aus Tanger hätte der engliſche
Spezialgeſandte trotz der Weigerung des Sultans die engliſche
Flagge auf dem Konſulatsgebäude hiſſen laſſen infolge deſſen hätte
ſich die Volksmenge zuſammengerottet Truppen hätten zum Schutze
des Konſulatsgebäudes herangezogen werden müſſen

Madrid 27 Juni Das angeblich dem Miniſter des Aus
wärtigen naheſtehende Blatt Clamor kündigt an daß Spanien
Jtalien und England ebenfalls Kriegsſchiffe nach Tanger
entſenden würden wenn Frankreich ein Geſchwader dorthin be
ordern ſollte

London 27 Juni Nach einem Telegramm aus Newyork
wird geglaubt der Steamer Biger mit 500 Perſonen ſei
nuntergegangen Er verließ Liſſabon am 6 Mai und fuhr nach
Newyork

k

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

l in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen
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AlIbin Barth Gr Ulrichſtr 31
An meine werthen Kunden Walhalla Theater

Den hohen Herrſchaften wie mei
nen verehrten Kunden beehre ich mich
hierdurch mitzutheilen daß auch mein
Geſchäft des Sonntags bereits um
3 Uhr Nachmittags geſchloſſen werden
muß Es dürfte wohl bekannt ſein
daß es mir ganz unmöglich iſt meinen
Kundenkreis in dieſer kurzen Zeit zu be
friedigen und darf ich meine verehrten
Kunden daher wohl bitten ihren ev
Sonuntagsbedarf reſp Beſtellungen be
reits in den Abendſtunden des Sonn
abendsdurchextra angefertigteWaaren
friſch entnehmen zu wollen Auch weiter
bemüht bleibend das mir bisher in
ſo reichem Magaße geſchenkte Vertrauen
auch ferner durch Lieferung von nur
feinſten und geſchmackvollen Gebäcken
zu erhalten begrüße Sie
p Mit Hochachtung und Ergebenhrit t

erRspr erRsprKarl Koch Herreuſtr I 9

Vatent
in allen Stagten angemeldet

Patent
in mehreren Ländern sohon ertheilt

Kathreinen s
Knoipp Malz Kaffoe

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste wohlschmeckendste und
gesündeste Kaffee Zusatz

aus serdem im Gebrauch der hbilligste
Reiner Malg Kaffee ist ein vor
zügliches Getränk besondoers für

Frauen Kinder Blutarme
Nervenleidende ete

Hanptsache richtige
Zubereitung

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen

Wird niemals lose verkauft sondern
nur in Original Packeten mit neben

d stehender Schutzmarke
jg 45 t 1 Pfd Pack 25 Pfg Pfd PackVerkaufs Preis 10 Pfg Probe Packet à ca 100 gr

Zu beziehen durch die Coloniahvaaren und Droguenhandlungen

X Kathreiner s Malz Kaffee Fabriken
Rerlin MVNCHEEX WNien

Arth Oonrads hygioin Dampſdaldeanstalten

zu

S Gr Deichſtr 10 H J Meckelſtraße 22Weißenfels U direkt an der Saale alle l gegenüb d Frauenklinik

Sprechzeit 8 Vorm 4 Nachm Sprechzeit 88 10 Vorm 5 6 Nachm
Zur Anwendung kommen Dampf Rumpf Sitzbäder Kneipp ſche

Güſſe Einpackurgen Gymnaſtik und Maſſage
Großartige Erfolge Beſte Referenzen

prakt Vertreter der NaturheilkundeArth Conrad und Spezialiſt der Maffage
Meckelſtraße iſt Halteſtelle der elektriſchen Bahn

Behandlungszeit von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr Sonntag bis Mittag
r 729 n

Verein für Volkswohl
IX Abtheilnng Arbeitösſtätte

Beſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten an den
Verwalter Helvbing Arbeitéſtätte an der Halle Es koſtet

1 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg

v 5 Mki s Z Mr 75 Pfg1 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg
Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter

zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren

Direktion Richard Hubert
Die Alliſon Truppe Bravour Par

terre Akrobaten Mr Jules Thaler
Kopf Equilibriſt und Schnellzeichner
Die Schweſtern Jetta u Vella Wuger
Tanzfechterinnen u Charaktertänzerinnen

Die Geſellſchaft Sillona Dar
ſteller von lebenden Marmorgruppen
Die drei Alker s Waſſerkünſtler und
Pantomimiſten Fräulein Emmy
BVender Koſtüm Soubrette Herr
Ludwig Türk Geſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Dienstag den 28 Juni

Zum 4 Male

Falſche Hrilige
Mitiwoch Kyritz Pyritz

Hermann Hellers Restaurant u

Gartenlokal

Zum gold Sehiffchen
IHI5 btel garni

Gr Ulrichſtr 36 Fernſprecher 649
Gutausgestatt Zimmer Solide Preise

Pension nach Vereinbarung

Euterpia
Donnerstag den 30 d Mts

Familien Abend
in Haavge s Bellevue

Lindenſtraße 17

Heute Mittwoche Schlachtefeſt
L Bombach Breiteſtr 5

Morgen Schlachtefeſt
G Kleeblatt Schwetſchkeſtraße 13

Heute MittwochS K Schlachtefeſt
0 Heller Steinweg 33

Schwefelbad Tennſtaedt
Altbewährter Kurort Thüringens

bei Gicht Rheumatismus Hautkrank
heiten Hämorrhoiden Frauenleiden
Nähere Auskunft über Wohnungs und
ſonſtige Verhältniſſe ertheilt

x die Direction
F Buddenſieg

Kinderwagen
Reiſekörbe

alle Arten Korbwaaren
empfiehlt in größter Auswahl zu

billigſten Preiſen

W Leopolchk
Mauergaſſe

Jch habe mich in Halle a/S nieder
gelaſſen

Wohnung befindet ſich

Hallgaſe 7 entztiechegegenüber
Otto Dietrich pract Thierarzt

P S
Gleichzeitig erlaube ich mir die Herren

Pferdebeſitzer von Halle und Umgegend da
rauf aufmerkſam zu machen daß ich vom
Monat Juli ab huflahme ſowie mit krank
haft entarteten Hufen behaftete Pferde in
der neu erbauten Beſchlagſchmiede des in
der Kl Ulrichſtr 22 a wohnhaften Meiſters
Herrn Bernſtein zwecks Wiederherſtellung
des normalen Zuſtandes annehmen werde
Anmeldungen in meiner Wohnung er

wünſcht DFeinſtesSpeiſesl
Provenceröl vierge

eHimbeer Saft
beides in Flaſchen und ausgewogen zu
haben Adler Rpotheke

Geiſtſtraße 17

Friſche Natnur Tafelbutter 10 Pfd
Poſtfaß für A 7,50 verſ fr geg Nachn

Frau Mathilde Weber
Friedrichshof Ost Preussen

Karl Pritschow
Albrechtſtraße Ecke Geiftſtraße
empfiehlt ſeine beſten s eingerichtete Buch
druckerei zur ſchnellen u billigen An

fertigung aller
Bucohdruck Arbeiten

Oranienbg Kernseife
den Riegel zu 45 u 50 offerirt

C Germer Varkſtr Ecke

Bad itteltind
Donnerstag den 30 Juni 1892

Zur Feeier des Wrunnenfeſtes
von Nachmittags 4 Uhr bis 11 Uhr Abends

Grosses Extra Concert
ausgeführt vom Halleſchen Stadt und Theater Orcheſter unter Leitung des

Herrn Concertmeiſters C Rounssean
Bei einbrechender Dunkelheit grosse IIumination R des

ganzen Bades und Brillant Pracht FVeuerwerk
Entree 50 Pfg

S PFest Diner 1 Uhr Mittags im Kursaal
O Rohdde Der Orcheſter AnsſchuffJ A R ThurmAbonnements Billets haben keine Gültigkeit

Saalschlossbrauerei Giebichenstein
Heute Mittwoch Nachmittags 4 Uhr

Großes Milikär Concert
Entree 30 Dfg O Wiegert,
Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark ſind in den bekannten Verkaufs

ſtellen zu haben

Tinzer Garten
Heute ſowie jeden Mittwoch von 3 Uhr ab

Großes Familien Frei Concrert
Iarl BöIKG

Böllke s Restaurant
Kurzegaſſe l

Morgen Mittwochen FreiConcert
Haase s Bellewue

Lindenſtraße 17
Heute Mittwoch Nachmittag

Großes Familien Frei Concert
P II aSeReelle Haushaltungs Toilett en und

Mediciniſche Seifen
2 CGarſ inocke Na

Seiſensiedere r nempfiehlt en gros un Stearin
Tafel Kronen Klavier

u Wagenlichte Wachsaltarkerzen

Stollwerck s Herz Cacao
Büchsen mit 25 Cacao Hergen 75 Pfennig

I Herz 3 Pfennig I Tasse
Wohlschmeckendes gleichmässiges Getränk

Gleich empfehlenswerth für Gesunde und Kranke
Kein Verlust durch Verschätten und Verstauben

in allen geeigneten Geschäften vorräthig
2

e

r Jannf OaWarkt
J billigſt

m

e er r J vo d ee er 3 V dh e de er ren g r n J 4 3e ht

Teppiche Möbelſtoffe Tiſch
decken Linolenm Läufer
zu den billigſten Preiſen

in größter Auswahl
empfiehlt

Jnh Adolph MHeller
Gr Ulrichſtr II

Fernſpr 315

Tapeten
Friedr Arnolch

im Hauſe Mars lIa Tour s,
7Kunst Cewerbe Ausstellung alle 1892

Ausſtellung moderner und antiker kunſtgewerblicher Arbeiten
ſowie künſtleriſcher Franenarbeiten aus dem Reg Bez Merſeburg
vom 1 Sept bis Mitte Okt d J in Halüe Poſtſtraße 11
Anmeldungen an Herrn Dekorationsmaler Wilh Zander erbeten

Der Vorſtand des Knunſtgewerbe Vereins

J nnllBierhandlung
Martinsgaſſe 26
empfiehlt

Gebinden
und Flaſchen

Preisverzeichniſſe poſt und koſtenfrei

P B V
Von Mittwoch den 29 er an ſteht

ein großer Transport
Hayriſcher Zugochſen

preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friedmannm
Halle a d Marienſtraße Nr 1a

2 1277

einer

m e

Cr
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